
 

Verbandsliga Hessen Nord 2014/15 
Samstag 25.04.2015  16 00 Uhr 

Unser Gegner: 
SC Borussia Fulda 

 

 

Wir haben keine realistische Chance  
Die müssen wir aber mit aller Kraft nutzen  
Liebe Fußballfreunde! Liebe Zuschauer! 
 

(bh) Es ist noch nicht lange her, da waren die Borussen froh, dass wir sie 
zu einem Hauptspiel in Steinbach zum Sportfest eingeladen haben, wo sie 

in der Vorbereitung gegen ei-
nen Verbandsligisten testen 
konnten. Das war am 
15.7.2012. Wir gewannen 6:2 
(Fladung, S. Bott, Trabert, C. 
Neidhardt (3)) gegen den 
Gruppenligisten Borussia Ful-
da unter ihrem damaligen 
Trainer Juergen Krawczyk. 

standesgemäß??? 
Die Borussen haben den Hebel umgelegt und kommen nach Durch-
marsch in der Gruppenliga auch als designierter Meister der Verbandsliga 
und künftiger Hessenligist. Wer soll sie denn noch aufhalten und – vor al-
len Dingen – wer will das schon? 

  
Wir wollen es nicht. Aber wir wollen heute gewinnen. Das ist ganz klar un-
ser Anspruch, egal was passiert. Notfalls sind wir aber auch mit einem 
besseren Ergebnis als dem im Vorspiel, welches wir unter Wert mit 5:1 

verloren, zufrieden.  
Wir wissen ja, dass es nur 4 Top-Vereine in Osthessen gibt. Da gehören 
wir nicht dazu. Zählt man beide Lehnerzer Mannschaften als einen Verein 
und nimmt man den SVA Bad Hersfeld hinzu, haben wir 6 Vereine in Hes-
sen- und Verbandsliga. Wir sind – da muss man nur in die Tabelle schau-
en- die Nummer 5. 

Bleiben Sie am          und halten sie der 
Mannschaft in der Verbandsliga 2014/15 die Treue 

 

Relativ, also gemessen an den Möglich-
keiten, sind wir in Steinbach mit 1500 
Einwohnern aber wahrscheinlich sogar 
die No. 1.  
Der Strich unter dem 4. Platz und das 
Niemandsland dahinter gefällt uns nicht 
so recht und wir empfinden ihn auch als 
eher willkürlich, weil gewöhnlich, wenn 
schon dann, hinter Bronze Schluss ge-
macht wird. Der vierte Platz zählt nicht. 
Dann würde es ja im Moment Hünfeld 
treffen und das wäre ja auch ein großer 
Fehler, wenn man die Historie und die 
zu erwartende Zukunft mit einbezieht. 
 
Heute gegen Borussia Fulda das wir mit 
Spielern, Betreuern und Anhängern 
herzlich in Steinbach begrüßen, steht 
auch das so etwas vernachlässigte 
Steinbach ganz im Fokus. 
 

SVS Trainer Kalle Müller 
in osthessensport :  
"Stand jetzt stehen mir al-
le Spieler zur Verfügung. 
Zwar haben ein paar 
noch muskuläre Proble-
me, das bekommt unsere 
Physiotherapeutin Lisa 
Krieg aber noch hin. Sie 

macht ohnehin einen super Job". Kalle 
Müller freut sich auf einen vollen Kader. 
Und der soll "ein gutes Spiel machen". 
Setzt es dann dennoch eine Niederlage, 
könne er damit leben. Schließlich verfü-
ge Oliver Bunzenthal über einen tollen 
Kader inklusive vieler Individualisten, die 
allesamt ein Spiel alleine entscheiden 
könnten. So wie Müllers Sohn Marius, 
der vor Wochenfrist einen Freistoß rein-
streichelte. Urteilt Müller als Steinbacher 
Trainer, dann hätte er nichts dagegen, 
säße sein Junior wieder auf der Bank. 
Doch ganz allgemein macht Müller klar:  

 

"Wir sind gut damit beraten, 
nicht auf Borussia Fulda zu 
schauen, sondern uns auf un-
ser Spiel zu konzentrieren.“ 
 

Gästetrainer  Oliver 
Bunzenthal 
 

„Ich freue mich, 
wenn jeder gegen 
uns gewinnen 
will. Da muss ich 
meine Spieler 
entsprechend 
motivieren. Nach 
den Ergebnissen 

der letzten Wochen zähle ich 
den SVS neben uns zu den 
stärksten Mannschaften der Li-
ga. Das Vorspiel in Fulda ist 
heute nicht der Maßstab. Für 
Steinbach ist es ein Heimspiel 
und ihr werdet die schlimmen 
Fehler, nachdem ihr in den ers-
ten 20 Minuten gut gegen gehal-
ten habt, nicht noch einmal ma-
chen. Vielleicht hatte Steinbach 
auch zu viel Respekt. Es wird 
ein schweres Spiel; aber was 
soll ich sagen; wir haben zuletzt 
acht Mal gewonnen. Ich kann 
jetzt nicht auf ein Remis tippen. 
Wir gewinnen 1:0.  
Wir brauchen wahrscheinlich 
nur noch 2 Siege zur Meister-
schaft. Ja, über die Hessenliga 
hinaus gibt es bei uns selbstver-
ständlich schon Planungen. Da-
zu möchte ich aber hier nichts 
sagen. Wir werden uns aber 
auch außerhalb Osthessen noch 
verstärken.  
Wenn der Eindruck entstand, 
dass Borussia nur auf der eige-
nen Jugend aufbauen kann, so 
sind solche Einschätzungen  



19.04.2015 Spiele Diff. Punkte

1 SC Borussia Fulda 25 73 : 13 60 66
2 Hünfelder SV 26 61 : 25 36 55
3 SV Steinbach 24 61 : 31 30 47
4 SV 07 Eschwege 24 55 : 31 24 45
5 TSV Lehnerz II 25 56 : 31 25 44
6 SSV Sand 24 49 : 27 22 39
7 SV Adler Weidenh. 25 56 : 41 15 39
8 KSV H. Kassel II 25 48 : 48 0 36
9 TSV Rothwesten 24 30 : 43 -13 34
10 SVA Bad Hersfeld 27 46 : 45 1 33
11 FV Melsungen 25 31 : 40 -9 32
12 SC Willingen 23 35 : 44 -9 28
13 KSV Baunatal II 25 39 : 58 -19 24
14 TSV Mengsberg 25 28 : 49 -21 21
15 1. CBC Sport Kassel 23 29 : 48 -19 20
16 FSV Dörnberg 26 27 : 78 -51 17
17 OSC Vellmar II 26 22 : 94 -72 12
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höchstens vor meiner und Peter Enders Zeit gemacht worden. So etwas wäre 
der Idealfall. Davon sind wir in der Spielgemeinschaft mit Haimbach ganz klar 
weit entfernt. Die Talente in Osthessen reichen auch insgesamt nicht aus, um 
etwa über der Hessenliga zu bestehen. 

 Wenn Alex Reith uns nach Leh-
nerz verlässt, wünsche ich ihm 
Alles Gute, vor allen Dingen 
auch für seinen Beruf. Das ist 
jetzt am wichtigsten für ihn. 
Sportlich glaube ich schon, dass 
wir das kompensieren können: 
Das ist auch eine Chance für die 

anderen Spieler, die gefordert sind. Mir steht gegen Steinbach der gesamte 
Kader zur Verfügung. Ich habe die Qual der Wahl, kann aber schon sagen, 
dass Marius Müller in der Anfangself stehen wird. Er trainiert jedes Training  
immer 120% und sehr gut drauf. “ 
 

Zu der heutigen Begegnung begrüßen wir wie immer  
sehr herzlich auch das Schiedsrichtergespann  mit SR 
Timo Ide, Schwarz-Weiss Welcherod; gewissermaßen 
einen alten Bekannten, der das schon schaukeln wird 
und den Assistenten Manuel George, SG Holz-
burg/Heidelbach und Sven Abel, FC Edermünde. Uns 
allen wünschen wir ein packendes und faires Osthes-
senderby und Spitzenleistungen aller Akteure. 
 

 

Liebe Steinbacher Fußballfreunde 
 
Mehr als 20 Jahre spielt unser SVS unter den allerbesten in Osthessen. In 
jüngster Vergangenheit konnten wir Vereine wie Eschborn, Bernbach, die 
Lilien aus Darmstadt, die aktuell um den Aufstieg in die 1. Bundesliga 
kämpfen, Aschaffenburg oder Hessen Kassel bei uns zu Pflichtspielen 
begrüßen und sie alle mussten alles geben, um uns zu schlagen. Teilwei-
se konnten wir sogar gewinnen. Unsere Zuschauer haben uns dabei in 
der Vergangenheit begeistert unterstützt. 
Genau diese Unterstützung brauchen wir jetzt, wenn es sozusagen gegen 
den auf Dauer wohl führenden Verein in Osthessen, die Borussia aus un-

serer Domstadt Fulda um 
Punkte in der Verbandsliga 
Hessen Nord geht. 

 

Wir freuen uns auf die Ful-
daer. Noch mehr würden wir 
uns auf „Halb Steinbach“, so 
wie es früher oft war, im 
Mühlengrund zur Unterstüt-
zung unserer Elf in diesem 
historischen Kräftemessen 
zwischen David und Goliat 
freuen. Mit euerer Hilfe als 
Zuschauer kann unsere 
Mannschaft einmal mehr 

über sich hinauswachsen.  
Das wollen wir und wir laden 
ein, was Beine hat zu laufen. 
Unsere Spieler versprechen, 
alles für den Sieg zu geben, 
damit dieser Tag zu einem 
unvergesslichen Meilenstein in 
Steinbachs Sportgeschichte 
werden soll. Die 
nebenstehende Tabelle zeigt 
ja, dass wir uns nicht 
verstecken müssen. Also dann: 

 
Bis Samstag im 

Mühlengrund 
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Golden Card 
Mit Herz und 

Verstand 
SVS 

Förderkreis 
 

Auch in diesem Jahr der 7. Saison 
2014/15 in der Verbandsliga 

SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel   08/14 

 

 

Kreisoberliga Fulda Nord  
2014/15 

Sonntag, 26.04.2015 15.00 Uhr 

SG Rothenburg/Lisp. – SVS II 

 

 


